
Lukas-Nachrichten aus der 
allen Hei-noth. 
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Menge-. 
Its-im Inmde 

Berlin. Die Zahl der in Folge 
der Maiseier nuegesperrten Metall- 
arbeiter beträgt etwa hatt-Der Aue- 

-stand in der Musik-Instrumenten- 
Jndttstrie httt sieh derart au edehnt, 
das in der zweiten Meinst-ehe it r 3000 
Arbeiter seierten.——Jnt Laboratorium 
der Gesellstha t slir liissige Gase von 
N. Pietet n. o. bra Großfener aus. 
Eine größere Anzn l Gasbehitlter barst 
unter ewaltigent nttll nnd die Flam- 
men oder-ten haushoth empor-. Das 
Feuer wurde na einigen Stunden ge- 
lsscht.—-Dett tilern verschiedener 
hiesiger Ghntnaiien, die sehr entfernt 
von der Schule oder in Bororten woh- 
nen, ist gestattet worden, den Weg zur 
Schule und von der Schule aus dem 
Fahrrad zurückzulegen F diesetn 

wecke find in den Tu allen der 
nas en besondere Nitutne eingerich- ; 

tet worden, wo die Jahrrtider während 
der linterrichtestunden aufbewahrt wer- ! 
den- 

Finsterwaldr. Zum Besuch der 
Berliner Ansstellng hat die hiesige 
Metallsthraubensabrit von J. F. Rei- 
thelt ihren sämmtlichen Arbeitern, 
deren Zahl sich aus über 200 beten-in 
einen zweitiigigen Urlaub ohne Lohn- 
nbzttg sowie einen Kostenzuschuß von ie 
15 Martin Aussicht gestellt. 

Potbbnnt. In Folge oriannrtigen 
Windes sthlug aus der Havel ein Vie- 
rer des hiesigen Ruderilube »Vineta« 
um. Drei Jnsassen ertrantett, der 
vierte konnte gerettet werden. l 

provink spann-wag 
Emden. Das iefige Land-rathe- 

antt hat in den . reidbliittcrw fol- 
aende Bekanntmachnng erlafsen: .Bei 
der überaus leichten Uebertragbakieit 
der Manli und Klanenfeuche ist die 
Gefahr der Vetschleppnng um fo grö- 
ßer, als die Maulseuche auf Katzen 
übertragbar ift, wie dies in Ofiers 

ttfen im Etndener Kreise bei ver- 

chiedenen Katzen amtlich festgestellt 
worden ist.«-·—Wao müssen nicht Alles 
die armen Mizziafich nachsagen iaffen! 

Wilhelmdhaven Zum Zu- 
fatnmenstoß der Towedodoote erfährt 
man nachträglich, daß der Kommandant 
des gefunienen Bauch itieutenant zur 
See Freiherr d. d. Goitz, ale er sah, 
daß ein Vorgefeptee einem Untergebe- 
nen einen Schwimmgiirtei fortriß und 
ihn ieidft benützte, dem Betaut-ten den 
feinen zuwarf, dann überBord sprang 
nnd von S. 46 aufgenommen wurde. 

Drei-ins speisen-Vatikan 
Frankfurt. Bei heftigem Wind 

fiel in der Wielandstraße ein Dach- 
ziegel einem Zziahriaen Mädchen, das 
mit feiner Mutter fpazieren ging, so 
n iiitfiich auf den Kopf, daß das Kind 
da d darauf der erhaltenen Verlecung 
erlag. 

Soden. Im Distriit Schwal- 
bacher-Eck draaj neulich ein Waldbtand 
aus. Die hiesige Bürgermeisterei for- 
derte amnttliche Einwohner zur Mit- 
hilfe i feiner Bewältigung ans, die 
dann auch nach mein-stündiger Thatigkeit 
gelang; 15 Morgen Wald find ver- 
ni tet. Man vertnnthetBrandstiftnn 

i e s d a d e n. Der Nendant Gras 
nn von der Korriaendenanftalt zu 

adantak ist wegen bedeutender Unter- 
chlagungen verhaftet. 

pro-sing Vom-umt- 
Greifenhagen. Einer der Füh- 

rer der nniangft vom Kaiser streng ver- 

urtheilten Eittiftlich Soziaien, der 
.poiitifirende Pastor Rauh in Ciadow, 
ift wegen Verantreuung von Kirchen- 
sgeidern im Betrag von 85,000 Mark 
oerhoftet worden. Das Konsistorium 

Rathhaufeo ist in den linke gelegenen- 

t fchon Tags daran seine Amteenv 
enung oerftigt. 
Staraard. Beim llmban dee 

Borderriintnen nach der Marttseite zu 
eine eirea ftinf Meter hohe oizfaule 
gefunden worden. Die Sau e stammt 
Haus vorgothifcher Zeit. Sie ist mit 
einein noch sut erhaltenen, aef isten 
Lapitiih dao einen Menscheniop zeigt, 
verfehen. Der Durchmesser der Situle 
detriigt 60 Centimeter. 

provisi- pokus 
Paf en. In dein Vatatt Urbanowo 

liezte der«Anbau eines Tanzfaalce in 
Augenblick ein, als das Dach auf- 

gebracht werden sollte, und verfchiittete 
14 Arbeiter-. E n Arbeiter wurde todt 
und ein Lehrling fchwer verirrt hervor- 

.gelzagen, während die übrigen nur 
e te Berlesungen davontragen 

rein beng Im Bamberger 
Kanal ift ein« mit Baulfelz beladenee 
Boatgekentett. Die Munnfchafi wurde 
gerettet und die Ladung geborgen. 

provisi- Qckvreuqktu 
Go l d a p. Grundbefiuet Schaudinn 

in Groblifetilen wurde von einem fliis 
cllahmen Storch, welchem er einen 
irkband anlegen wallte, am Auge 

vetleizt Nach Auefage des Arztes ift 
wenig affnung auf die Erhaltung der 
vollen Sehkraft vorhanden. 

Meine l. Auf dem Verweile Pein- 
«u, der Gutsbefiyewfkau Gleich in 

sisuiuls gehörig, ift ein Stallgebiiude 
di-« auf die Ri mauek wiedergeben-any 
wobei l2 St ck Geofzvielf und ls 

Schafe der Frau Gleich und 17 Schafe 
nnd 6 Seht-eins, den Jaftleuten ge- 
«»It:.-ig, Biwasee-inten- 

provini Wtflprmflkw 
Elbing. Auf dem nahen Ritter- 

suie Spittellpaf wurden in der Stube 

r- —- 
—-—- 

jdes zweiten Jiispetto o der Läiiitsrtge 
; Inspetior Tingeisraedt selbst nrd ist-e 
’stets dessen Zinirncr ansriinxstndk 
Jlssiihrige Stubenniädrhen Ren.;s.r er- 

chossen aus dein Fußboden gesunden. 
r Jnspettrm welcher noch du tdke 

voiver in der Hand hielt, hanc m 
Mädchen durch einen Eil-eß in die 
Stirn, sich selbst darauf i-.;rrt) einen 
Schuß irr das rechte Auge gen-drec. 
Die Eltern solicit nicht die Nein-ts- 

,migung zur Bertseirathnng gegeben 
habe n. 

Dir-schan. Der Urheber des in 
Dirschanerwiesen begangene-n Tor-pel- 
mordes, dein der Besitzer Tityrite nnd 
sein Dienstmädchen znnr Opfer fielen, 
ist in der Person des Arbeiters Pestta 
in der Ortsrisast Mittel irn streise 
Koniy entdeckt nnd bereits hierher 
übergefiilsrt worden« 

SVUUPVIVUIL 
M. Gla d dach. Beim Vogelschie- 

ßen stiirtte die Stange auf den Kopf 
eines låiährigen Mädchens, das tödt» 
lich verletzt wurde. 

Dir-r e n. Fiinf aus ittiln entwichene 
militilrifche Strafgesangene wurden. 
hier festgenommen. ; 

it o b l e n z. Der in dem benachbar- s 
ten Pfaffendorf verstorbene General-f 
lieutenant z. D. v· Mertene hat fein! 
ganzes Vermögen im Betrage vonf 
500,000 Mart feinem Diener und fei- f 
ner Hattehiilterin vermocht. Legate von 
5000 die 10,000 Mark erhalten die 
Gemeinde Pfaffendorf und vier Per-( 
fonen. i 

provisi- Zachkpw i 
Erfutt. In Di elstiidt ftarb der i 

Frar15ieianerbruder Po chalis, ein weit- ! 
bekannter Baumeister. —- Eine ganzes 
Auflage »der hiesigen fozialdemokraiI 
tifchen »Thiirin er Tribiine« wurde 
llir lich von der olizei lonfiezirt. 

alle. Bei dem hiesigen all e- 
meinen Konsumverein sind große n- 

regeliniißigteiten aufgebeckt worden; 
31,000 Mark ziassendefelte und falsche Dividendenzahlungen sind bereits fe t- 
gestellt. 

Nauniburg. Daß fiir abgeseimte 
Soitzbuben es »nichte Heiliges« mehr 
gibt, zeigt der hier vorgekommene Fall, 
daß in den Räumen der Staatsanwalt- 
fchast selbst eingebrochen worden ist. 
Die vorgefundenen Gelder wurden 
mitgenommen und die Akten in ganz 
refpeltetvidriger Wei. kirtnviihlt 

provitq gis-, irrtqu 

B r e v l a u. Dae Zetxourgericht ver- 

urtheilte den Zeiretiir der Schlefifchen 
Landfchaftlichen Bank, Koburly wegen 
Unterfchlagung von 12,t)00 Mark zu 
vier Jahren Zuchthaus und siins Jah- 
ren Unverlqu 

Liegnitz. Die hiefigeStrafiami 
mer verurtheilte den Kaufmann Wal- 
ter Zeiominierski aus Berlin, sowie 
dessen Bruder Alfred aus Dresden 
wegen umfangreicher Betrügereiem 
die sie im Handel mit Sportvferden 
an aktiven Offizieren begangen haben, 
zu vier und drei Jahren Gefängniß 
und zu fiinf und vier Jahren Ehrver- 
lust. 

P e te r s d o r f. Unter großen Feier- 
lichkeiten ist hier ein Maine-Denkmal 
enthüllt worden- 

pro-ins Zärtoswigspollktiw 
KieL Tie an der Südfeite der 

Einfahrt zum Kaiser Withelmiianal 
belegene Mole hat nunmehr die defini- 
tive Bestimmun einer iiohienftation der kaiferlichen 8 iarine erha ten. Die 
erforderlichen Arbeiten werden fchon 
in diefem Sommer in Angriff genom- 
men. sziir die Herstellun wurde eine 
zweifiihrige Bauperiode befrimmn Die 
thlenlager werden direkt an der 

Fdhrde aus aufgefchiittetein Terrain 
errichtet und zwar in einer Länge von 
174 Metern, einer Breite von 21 
Metern. 

F l e n e b u r g. Das Schwurgericht 
verurtheilte den Inhaber der zahiungsi 
unfähigen Seifenfabrik missen-Nach- 
fol er, Nathmann Schel er aueH riedi 
ri stadt, wegen betriigerifchen ante- 
rottd zu einem Jahr Gefängniß. Von 
der Anklage der Brandftiftung wurde 
der Angetlagte freigesprochen 

provim sparsam-. 
Fleckenberg Bei der Anlage 

eines neuen Waldweges wurde von dem 

Wegebaunnternehmcr ein werthvolles 
Erz ager entdeckt. Das zwei Meter 
mächtige Lager be eht fast and rein- 
derben Gold-, S ihn-, Blei- und 
Inpsererzen Derselbe Entdecker er- 

lchiirste auch itn vorigen Jahre bei 
«enne ein Erzlager 
Witten. «« Austritt ans der 

Landeoiirche lia nsichxtvegen der neuen 

Pasterenwahl über 5000 Familietiglics 
der gemeldet. Obige Fahl entspricht 
beinahe einem Drittel der ganzen Ge- 
meinde. 

Zion-. 
Dresden Die Zahl der Schiller 

humanistischer lnymnaslein welche die 
Anstalt bis nie Erlangung dev Reise- 
zeugnisseo besuchen ohne die Absicht 
zn haben, sich ilniversitatsitndien zu 
widmen, zeigt in Sachsen eine stetige 
Zunahme. Der Grund mag in der 
lieberfüllung der gelehrten Fächer lie- 
gen. Besonders die Jngrineurtvissew 
ichasten und der Ofstzierftand werden 
weit ntehr als seither gewählt-»Der 
Verlagsbuchhdnbier A. Naumburger, 
der unter patriatischent Deckmantel 
verschiedene Werte vertrieb nnd sich 
dabei betriigeriicher Barspiegelungen 
schuldig machte, wurde von der hiesigen 

Strallarnmer nach mehrtiigigzr Ver- 
hand nng zu einem « ahr zwei Wochen 
Gefängnis 8000 W ari« Geldstraseunb 
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I drei Jahren Ehrverlust verurtheilt und 
f iosort in Hast genommen. 

C hemni y. Ein auch außerhalb 
ESathsend bekannter Großindustrieller, 
s der Chef der Kamnigarnspinnerei Sol- 
zbrig Söhne, Kommerzienrath Noeßler 
ist gestorben. 

Leipzig. Das Verfahren in dem 
;Landesverrathspruresse gegeu den Jn- 
! enieur Amillon aus Urgeville ist durch 

esrhlusz des Reichsgerichts wegen 
mangelnder Beweise eingestellt wor- 
den. —- Jm Buchhandlerhaufe wurde 
eine Gedenitasel siir die 1870——71 ge- 

Laileneu Söhne der deutschen Buch- 
ändler enthiillt. 

P l a u c n. Der Kassirer des vLöffel- 
dorscr Lrtevereins des Metallarbeiter- 
verbandeei, Luther-, der mit 400 Mark 
Kaisengeldern durchgebrannt war, ist 

ihier entdeckt und verhaftet worden. 
Radeberg. Bei dem Brande 

eines Packschuppens in der hiesigen 
Glassabrik sind zwei Arbeiter in den 
Flammen umgekommen. 

Wut-ch. Auch bei der hiesigen 
Gemeinde-kahl haben die Sozialdemo- 
kraten eine Niederlage davongetragen. 
Friiher waren sie mit acht Parteimit- 
gliedern im Gemeinderath vertreten; 
nunmehr sind es nur noch zwei. 

Sfåiugifche Hintern 
Gera· Zu dem Bau einesitands 

tranlenhcusee dahier sind von dem 
Rentier Schlatter und dessen Gemahlin 
bis jetzt etwa 250,000 Mark gestiftet 
worden. Mit dem llranlenhause soll 
eine »Heilstiitte fiir Bruftl·rante« ver- 
bunden werden, deren Errichtung u. s. 
w. ebenfalls von den Schlutter’schen 
Eheleuten übernommen worden ist. 
Im Ganzen haben sie zu diesem huma- 
nitären Zwecke gegen 450,000 Mark 
gestiftet. 

Nudol stat t. Ein gliicklicher Ort 
ist Heberndorf. Es hat nur 380 Ein- 
wohner, aber ein Vermögen von iiber 
200,000 Mart, das hauptsächlich in 
einer größeren Waldung besteht. Ge- 
meindeabgaben werden nicht bezahlt, 
alle Aue-gaben der Gemeinde werden 
aus ihren Einnahmen und Ersparnis- 
fen bestritten, nnd außerdem erhalten 
die wirklichen Gemeindemitglieder 
alljährlich noch baares Geld. 

Me i n i n g e n. Jn tteheften ermor- 
dete der Arbeiter Lemnitzer feine Frau, 
die ihn und fiinf Kinder ernährte, weil 
fie, mittelloe, ihm nicht mehr Geld zum 
Trinken zu geben vermochte. 

Freie Hinte. 
Hamburg Die hiesigen sollen- 

fiihrer, welche den Dienst in den Ham- 
burger Hafen mit sollen versehen, 
rvtcftiren gegen den von der Bürger- fchaft gebilligten Beschluß, daß an 

verschiedenen itandungestellen nnd 
Pontona elektrifch betriebene Barlaf- 

Leu zur Beförderung von Personen nach 
rt der jetzigen Jollensiihrer ftationirt 

werden sollen, da sie in einer der- 
artigen Maßregel eine vollständige 
Vernirhtung ihrer Existenz sehen-—- 
Aus Anlasz der Staatsanwaltfchast 
sind die Bücher der »Deutschen Volls- 
sparlaffe« befchlagnahmt worden. Die 
Bant wurde vor etwa zwei Jahren 
mit ist«-no Mart Kapital gegründet. 
In der Kasse wurden 190 Mark baari 
und einigt-, wahrscheinlich werthlose, 
Wechsel vorgefunden. 

B r e m e n. Die Bürgerschaft geneh- 
migte den Vertrag mit Preußen und 
Oldenburg iiber die weitere Korrektion 
der Auszenweser und bewilligte die er- 

forderlichen Mittel im Betrage von 

5,00(),000 Mart.-—--Der vom hiesigen 
Schwurgerichte zum Tode verurtheilte 
nnd später vom Senat zu lebenslang- 
licher Zuchthautzstrafe begnadigte Mör- 
der Bvesche hat in seiner Zelle Selbst- 
mvrd begangen. Er hat fi erhängt. 

Faustens-ich 
Neusti«elitz. Hier und in der 

Umgegend hat man bei Brunnens · 
anlagen wiederholt Braunkohlen, aller- 
dings aus selundlirer Lagerstätte gesun- 
den. Man nimmt an, daß in der Nähe 
ein wirkliches und abbautverthes Lager 
vorhanden ist. s 

l 

Draunsthwelg. 
Seesen. Es schweben hier siir 

unsere Gegend bedeutsame Verhand- 
lungen. Eine "tvirthschastliche Gruppe 
von Finanzleaten und Industriellen 
beabsichtigt, am nahen Taternberge" 
Kupserminen anzulegen, nnd sind» 
Grundstiickanlausebeziehungsweise die 
Erwerbung des Muthungsrechtes nn- 

mittelbar vor dem Abschluß 
—...-. -».-..- 

Orokherzoglpnm ziehe-. 
Darmstadt. Die Generalver- 

sammlung des eirca 2500 Mitglieder 
zählenden hefsischen Landeelehrervep 
etns nahm sast einstimmig einen An- 
trag des Bezirlsvereine in Darmsladt 
aus Erweiterung des Zitchtigungsrechtv 
des Lehrers in der Schule an. 

Bi ngen. Die Binger Handels- 
lammer hat sich wegen der « erstaat- 
liehung der Hessischen vttdtvigsbahn 
mit einer Vorstellung an die hessische 
Regierung gewandt: Es möge ver- 

tragsmäßig festgestellt werden, daß der 
Stadt Vingcn der Rang ald Haupt- 
station siir alle Zeiten gewahrt bleibt 
und daß auch in tarisarischer Beziehung 
eine Schädigung nicht eintritt. 

Mai ni. In geheimer Siuung be- 
schlossen die Ztadtverordneten, den 
Stadtbaunteister Baumth litehßig aus 
seine Bitte vom l. Oktober l. J. ab 
in den Ruhe-stand zu versehen In An- 

erkennung der langjährigen ausgezeich- 
neten Leistungen des Herrn llrehßig, 
des Schöpfers von Neu-Main3, erhoben 

sich die Stodtverordneten von ihren 
Sitzen und bewilligten einstimmig das 
volle Gehalt aloRuliegeld. Die Stelle 
des Stadtbanmeistrw wird nicht mehr 
besetzt; es wird ein bannen-ständiger 
Bürgermeister--Beigcordneter als Leiter 
des städtischen Bauweseug berufen. 

Weiiettau. Hier starb im Alter 
von erst 47 Jahren C. A. Schneiden 
der Vorstand der Aktiengesellschaft für 
Malziabritation und Hopfcnl)andlung, 
vormals -Schröder-Sandfort. 

Baker-. 
Mün che n. Die Münchener Stadt- 

gemeinde will als Abschluß der 2äiüh- 
rigen Gedentfeiern und nach dem Vor- 
bilde der Berliner Siegessiinle ein 
Friedenbdenkmal erbauen, das auf 
einer Saule den geflügelten Genius 
des Friedens darstellen soll. Der in 
Aussicht genommene Aufstellungsplatz 
aus der Luitpolder-Terrasse, wo die 
als dereinst schönster und monumental- 
ster Verkehrs-weg der Hauptstadt ge- 
plante Prinzregentenstraße in eine 
wuchtige Brücke über die Jsar aus- 
mündet, ist der denkbar giinstigfte.—— 
Professor von Lenbach, der berühmte 
Maler, ist aus der katholischen Kirche 
ausgetreten. 

Deggendorf. Hier beging un- 
lüngst ein Z7jiihriger Künstler sein 
25jiihriges Dienstiubiläuni. Es ist 
dies der Komponist und Organis an 
der Psarriirche in Deggcndorf, Lu wig 
Ebner, dem im Alter von 12 Jahren 
die Stelle eines Lrganisten übertragen 
worden war. 

F ü r t h. Seitens der Militiirbehdp 
den besteht die Absicht, itn Sebalder 
Reichswald einen neuen Gefechteschieß- 
platz siir dieGarnisonenziiiirnberg,Fiirth 
und Erlangen zu errichten. Der 
Schießstand soll hinter Almoshof in 
der Staatswaldabtheilnng Kirchenwald 
errichtet werden, seine Gefahrenzone 
wird sich aber weit über die Griindlach 
hinaus bis in die Nähe von Wolfssel- 
den erstrecken. 

Neustadt a. Aifch. Der hier in 
Haft befindliche Daher aus Wimmel- 
bach bei Forchheitn, der in Halle wegen 
schweren Einbruchs zu mehreren Jah- 
ren Zuchthaus verurtheilt wurde, wollte 
nach Niederlegen des Lsend in seiner 
Zelle durch die Oeffnung in der Wand 
entfliehen, konnte aber die leaminthür 
nicht öffnen. Er verletzte sich nun in 
selbstmörderischer Absicht die Puls- 
adern, wurde aber nach bedeutendem 
Blutverlust noch lebend gesunden und 
ist nun außer Gefahr. 

Nürnberg. Hier hatte ein Poli- 
zeihaupttnann P. wegen Beleidigung 
gegen einen tiellner stlage erhoben. 
Da aber die beleidigende Angabe, der 
Polizeihauptmann habe gelegentlich 
mehr Bier getrunken, als er Abends 
bei der Abrechnung iin Wirthshause 

.zahlte, sich alb wahr erwies, wurde der 
Kellner freigesprochen Der Polizei- 
hauptnnnn ist einstweilen in Urlaub 

sgegangen 
« 

Ochsenfurt. silirzlich brannten 
hier acht Häuser nieder, zehn unbemit- 
telte Familien sind dadurch in harte 
Bedrangnisz gerathen. 

Pressath. Jn Eichelberg hat 
jüngst ein Bauernmiidchen im Wirths- 
haus 21 Seidel Bier vertilgt und 
dann noch den Wirth durch epriigelt. 
Alle Achtung vor solcher Leistungs- 
sähigkeitl 

Regensburg Die Gründung 
einer Redeinptorineu-Niederlassung in 
Stadtamhos wird sich schon in kurzer 
Zeit verwirklichen. Das hierzu ange- 
taufte Gebäude, früher das Augustiner- 
lloster zu Et. Mang, seit der Sämm- 
risation Brauerei, wurde von dem bis- 
herigen Besitzer bereits geräumt. 

sus der Yljeinpfalp 
Alten tva l d. Jm Walde zwischen 

hier und Quierschied wurde ein 22säh- 
riges Mädchen von Hunden zerrissen. 
Der Besitzer der Bestien behauptet, 
daß diese sonst gar nicht bösartig seien. 
Das Mcidchcn ist gestorben. 

H a m b a ch. Die Frauen Geiger und 
Pbeunanih welche wegen Ermordung 
ihres Gatten beziehungsweise Schmie- 
gersohnes vom Zchiuurgerichte in Zwei- 
riicicn zum Tode verurtheilt ivurden,· 

sind vom Print-Regenten zu lebens- 
länglicher Zuchthausstrafe begnadigt 
worden. 

Neustadt. Der sineipparzt P. Krug dahier, der das lineippsche He l- 
versahren auch in Sucher in ausgedehn- 
ter Weise betrieb, erhielt ein Stras- 
mandat non 20 Mark eventuell suns 
Tagen ««iast, da er als »nicht appro- 
birte A edizinalpcrson« nicht befugt 
sei, ärztliche Praxis in solchem Um- 
songe auszuüben. Seine Berufung zum 
Schössengericht wurde als nnbegriindet 
verworfen. 

Yürttem berg. 
Stuttgart. Die Kammer der 

Abgeordneten verhandelte über dcn 
königlichen Erlaß, betreffend die be- 
dingte Begnadignng von Personen, 
welche das H. Lebensjahr noch t;·-.ht 
vollendet haben und zmn ersten Male 
zu einer Gesiingnißstrafe von höchstens 
drei Monaten verurtheilt worden sind. 
Die Kammer genehmigte die Verord- 
nung-Der Verein fiir falultatiue 
Feuerbestattung zählt nach eben ausge- 
gebenein Bericht Tit Mitglieder, il 
mehr als im Vorfahr-. Las Vermögen 
wuchs im letzten Jaln besonders durch 
Legate ziemlich bedeutend an. Nach- 
dem neben Hessem Bade-n, Hamburg 
jetzt such das Großhemogtlnnn Weimar 
die Feuerbestattung erlaubt. glaubt der 
Verein, dasz sich auch die iviirttember- 
gische Regierung ans die Länge nicht 

weist-m werde, sie zu gestatten. 
öhmenkirch Jn einer gut be- 

für Säugffi nge und Kinder. 

^^88^ Ihr, dass Psrognrie, Bateman’s Tropfen, God- 
frer’» Cordial. manche ««genannte "Soothing Syrups" und dl» mellten 
Medizinen fUr Kinder aus Opium oder Morphin bestehen ? 

w*»* Ihl*. das« Opium und Morphin verdammende narkotische Oifte »ind ? 

Wl*** Ihr, dass in den meisten Landern Apothekern nicht gestattet ist, Narndftca am 

verkaufen, ohne sie als Oifte zu ctikettiren ? 

jW[ljJt_Ihr, dass Ihr Euren Kindern keine Medizin solltet verabreichen lassen, ohne 
das« Ihr oder Euer Arzt wisset, woraus dieselbe besteht? 

M£i**t_Ihr, dass Castorlaoino rein vegetabilische Zubereitung und dass Jeder Flasche 
ein Verzeichniss seiner Bestandtheile beigegeben ist ? 

WHcct Ihr, dass Castorla die Verordnung des beriibmten Dr. Samuel Pitcher, dass es 

nahezu drciBsig Jahre gebraucht worden ist und dass heute mehr Castorla verkauft wird als 
von allen anderen Medizinen für Kinder zusammen genommen ? 

^1*** Ihr, dass das Patent-Amt der Vereinigten Staaten nnd diejenigen anderer Liin- 
der dem Dr. Pitcher nnd seinen Iiechtsnachfolgem das ausschliessliche Hecht zur Benutzung 
des Wortes “Castorla” uml der damit verknüpften Formel znerkannt haben und dass Jede 
Nachahmung ein mit Staatsgefüngniss zn bestrafendes Verbrechen ist? 

3Ü12SLÜE? «iber der Oründe, welche die Begierung zu dieser Inschutznahme ver- 
anlasst hat. ln der Thatsachu zu suchen, dass Castoria abaolut unaobildlich ist? 

Wisst Ihr, dass 38 gleiche Dosen Csstoris Air 38 Cents, oder einen Cent per 
Dosis, geliefert werden ? 

Wisst Ihr, das« Eure Kinder, versorgt mit diesem vollkommenen Präparat, gnt aufge- 
hoben sind und Eure Nrxhtrnhe nicht stören ? 

Nun, diese Dinge sind Wissenswerth, denn es sind Thatsachen. 

Da.F.o—Imlle dV //fj* . beflndet eich anf 
Unteraohrlft von jedem Umschlag. 

Kinder schreien nach Pltcher’s Castorla. 

Es bkzahifsichfiikEiiZ 
die Verdienste und 

Preise des 

Uuch MEAL 
Ofen-H 

und des 

gutan Keskigekulor 
zu untersuchen. 

Kommt nnd seht unser volles Lager von 

Eiscnwaaren, Blechwaaren und Oefen. 

HEHNKE 84 co, 
Erste National Bank, 

H. gl. Use-wach Präsident, 
Ostia-. Y. Gentlew Kassirer. 

capital 6100,000. Ueberschuss S45.000. 

Thnt ein allgemeines Bank-Geschäft! 
Um die Kundschaft der Deutschen von Grund Island und 

Umgegend wird ergebenst gebeten. 
Æ 

Den 

ho chften Preis in Baar 
für Häute bezahlt 

WM. MEIER. 
Ich halte stets das beste Fleisch jeder Art, Wurst, Schinken, Speck, 

Geflügel fisch, Austern 
Alles gut und billig, so daß Jedet zufriedengestellt wird 

E Ein wunderbacm Heilmittel. R 
Für Männer in allen Stadien 

des Lebens. 
.Battt aus und heilt 

Nervenlchtolichh 
Verlorene Kräfte, Retnolltiit- 

I alle Folgen von Jugendvetirknnsen und alle wächeJultimoe Bklugt Amt-Its l dem Alter und Stär rdenSchwmäen G tneue 
Kraft und neuen eildelusnemuth denI am Dem-thei- 
dtoellelndem åim nehme- persönliches rtnteskefie 
on solchen Üen nnd Niemand dkattatt zuzo 

ern an tnt zu schreiben da alle Miete als tnI 
ertrqaen ge fiel-en von mir betrachtet wet- 

den. Ich en das Rezept dlelco eilmtttcls 
ejedem fre. Seh jede es nicht an, sondern 
chtelbe Moit ausführlich unter Belitlkjunq einer 
kletmakke an- 

fltuslstosy sont III.l(alstnssoo. slclr. 
Ists-Idee des berühmten Kalt-spo- Selletlr. 

WW 

Zeit M Gep. 
Man gewinnt R Stunden Zeit,wcnn man 

die llnion Pacific nach Ghicago nnd anderen 
öftlichcn Punkten benützt. Der »Overland 
Myck«, welcher Nranb stand um 12:50 
Nachm. verläßt, kommt mn nächsten Morgen 
nm7145 in tshirago an. Kein Umsteigen 
nöthig. Mba 

W 

I85,000 werth Gran-demen- 
Z thum für 82,000 
l:isi unter sehr leichten Bedingungen zu 
!vekkaufen. Nähe-es in der Ekpebition 
’de·3 »Anzesger und Deren-J- 
k —- Vtinngure Juli-Arbeiten. 


